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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

eine Demokratie lebt von der Beteiligung aller – ganz besonders der Ju-
gend! Getreu diesem Motto wurden im Rahmen der vorliegenden Regio-
nalstudie für den Ostalbkreis junge Menschen zu ihrer Meinung befragt. 
Was bewegt die jungen Menschen im Ostalbkreis? Was ist für sie wichtig 
und wofür setzen sie sich ein? 
Ein besonderes Anliegen für den Ostalbkreis ist es, junge Menschen aktiv 
in die Gestaltung ihrer Umgebung miteinzubeziehen und somit nicht nur 
eine Politik für, sondern mit jungen Menschen zu machen. Die Regional-
studie soll somit ein zusätzlicher Wegweiser für die zukünftige politische 
und gesellschaftliche Partizipation junger Menschen im Ostalbkreis sein. 
Ich freue mich daher sehr, Ihnen die Ergebnisse dieser Studie präsentie-
ren zu dürfen. Mein Dank gilt allen, die sich an der Studie beteiligt und 
dadurch die Chance genutzt haben, den Ostalbkreis zukünftig mitzuge-
stalten. Ebenso danke ich allen, die ihren Teil zum Gelingen dieser Studie 
beigetragen haben. 

Dr. Joachim Bläse, 
Landrat des Ostalbkreises

Vorworte

Liebe Leserinnen und Leser,

wir leben in Zeiten des stetigen Wandels. Nicht nur die Digitalisierung 
trägt wesentlich dazu bei, dass wir gewohnte Muster verlassen und be-
währte Abläufe überdenken müssen – auch die Corona-Pandemie hat 
unser Leben auf den Kopf gestellt. Gleichzeitig ist sie aber auch Innovati-
onstreiber. Das merken wir im privaten Umfeld genauso wie in der Schule, 
dem Studium oder dem Beruf. Auch auf die Lehre und Forschung an der 
Hochschule Aalen hat die Pandemie große Auswirkungen. Innerhalb kür-
zester Zeit mussten wir von einem Präsenzbetrieb auf online bzw. hybride 
Veranstaltungen umstellen. Dafür braucht es großen Mut, außergewöhnli-
ches Engagement und viel Flexibilität. Doch was heißt das für die Zukunft 
und wie stellen sich junge Menschen im Ostalbkreis diese vor?
In der gemeinsam mit dem Bildungsbüro des Landratsamtes Ostalb-
kreis, der SDZ Druck und Medien GmbH sowie dem Jugendforscher 
Simon Schnetzer entwickelten Studie wollten wir genau das wissen. „Was 
bewegt junge Menschen im Ostalbkreis“ haben wir deshalb rund 2.000 
Menschen zwischen 14 und 39 Jahren gefragt. Die Ergebnisse helfen 
uns dabei, noch besser auf die Bedürfnisse junger Menschen einzugehen 
und Themen, die ihnen am Herzen liegen, strategisch aufzugreifen und 
weiterzuentwickeln. Als Hochschule wollen wir Innovationstreiber sein 
und die Fach- und Führungskräfte von morgen ausbilden, die die Zukunft 
der Region mitgestalten. 
Ich wünsche Ihnen viele neue Erkenntnisse beim Lesen der Studie.

Mit freundlichen Grüßen,
Prof. Dr. Gerhard Schneider
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Einleit ung

„Was bewegt junge Menschen im Ostalbkreis?“ – die-
se Frage stand im Mittelpunkt der vorliegenden Regio-
nalstudie. Unter dem Titel „Was bewegt Dich? Lass es 
uns wissen!“ haben die Studienträger der Hochschule 
Aalen, vom Bildungsbüro des Landratsamtes Ostalb-
kreis sowie der SDZ Druck und Medien GmbH junge 
Menschen im Ostalbkreis im Alter von 14 bis 39 Jah-
ren aufgerufen, ihre Meinung zu sagen. Dabei standen 
unterschiedliche Bereiche aus der Lebens-, Arbeits- und 
Studienwelt junger Menschen im Ostalbkreis im Fokus: 
Bedürfnisse und Wertvorstellungen, ihr Mediennut-
zungsverhalten, ihre Wünsche rund ums Studium und 
die Arbeitswelt sowie ihre Anforderungen an das kultu-
relle Leben auf der Ostalb. Nicht zuletzt interessierten 
auch die Auswirkungen der aktuellen Corona-Pandemie 
auf den Lebensalltag der jungen Menschen. Gemeinsa-
mes Ziel der Studie war es dabei, zusammen die Zu-
kunft aus Sicht der jungen Generation auf der Ostalb 
gestalten und planen zu können. An der Umfrage nah-
men insgesamt 2.028 Personen teil. 

Erarbeitet wurde die Umfrage in ihrer Basisversion von 
Jugendforscher Simon Schnetzer unter dem Titel „Jun-
ge Deutsche“ bereits 2010 und feierte im letzten Jahr 
ihr zehnjähriges Bestehen. Die aktuelle Jubiläumsstu-
die richtet sich nicht nur an junge Leute in Deutschland, 
sondern auch erstmals an junge Menschen in Öster-
reich und der Schweiz. 
Simon Schnetzer gilt als Experte für die junge Gene-
ration. Als Studien-Autor erforscht er den Einfl uss von 
Digitalisierung auf die Lebens- und Arbeitswelten von 
morgen, um mit Arbeitgebern, Brands und Verbänden 
Zukunftsfähigkeit zu gestalten. Er arbeitet mit den Betei-
ligungsformaten Zukunftsgestalter, Innovationssprint, 
FutureCamp oder Trendscouts daran, junge Menschen 
zu verstehen, sie zu begeistern und einzubinden.

Für die Regionalstudie im Ostalbkreis wurde die Basis-
studie von Simon Schnetzer in Zusammenarbeit von 
und mit den Studienpartnern um ausgewählte relevan-
te Fragen erweitert.

1. Einleit ung

?!
Informationen zu Simon Schnetzer und der Studie Jun-
ge Deutsche sind unter www.simon-schnetzer.com zu 
fi nden. 



REGIONALSTUDIE OSTALBKREIS 2021 –  WAS BEWEGT DICH? LASS ES UNS WISSEN!  7

An der Regionalstudie „Was bewegt Dich? Lass es uns 
wissen!“ nahmen zwischen dem 16. November 2020 
und dem 31. Dezember 2020 insgesamt 2.028 junge 
Menschen zwischen 14 und 39 Jahren teil. Die Teil-
nehmer*innen wurden mittels Online-Fragebogen zu 
den Themenbereichen Allgemeine Fragen/Demografi e; 
Lebenswelt; Infos, APPs & Co.; Wohnort; Schule/Ausbil-
dung/Studium/Arbeit; Vertrauen und Miteinander sowie 
Krisen und unsere Zukunft befragt. Bei den insgesamt 
33 Fragen konnten die Befragungsteilnehmer*innen 
teilweise aus vorformulierten Antworten das Zutreffen-
de auswählen, aber auch Antworten selbst formulieren.
Die Auswertung der Ergebnisse wurde von der Hoch-
schule Aalen vorgenommen. Ausgewertet wurden für 
die Publikation nur die für die Studienpartner (Hochschu-

Um sich ein Bild darüber verschaffen zu können, was die 
jungen Menschen im Ostalbkreis bewegt, wurden diese 
zu ihrer Meinung befragt. Aus Sicht der Hochschule Aa-
len sollen die Umfrage-Ergebnisse dazu beitragen, das 
Portfolio an Studiengängen an der Hochschule Aalen 
weiterzuentwickeln und Angebote zu schaffen, die sich 
an den Bedürfnissen der Studierenden orientieren. Die 
Intention des Landratsamtes war es einerseits, mit Hilfe 
der Ergebnisse neue Erkenntnisse hinsichtlich der Be-
rufl ichen Orientierung junger Menschen zu gewinnen, 
andererseits sollen Maßnahmen für verschiedene Be-
reiche abgeleitet und dadurch Lücken geschlossen wer-
den. Zudem soll ein Vergleich zu den Ergebnissen der 
Jugendstudie von 2018, die gemeinsam vom Bildungs-
büro und der Universität Augsburg durchgeführt wurde, 
gezogen werden. Für die SDZ Druck und Medien GmbH 
war vorrangig wichtig zu erfahren, welche Themen für 
die jungen Menschen im Ostalbkreis von Bedeutung 
sind und wie deren Mediennutzungsverhalten ist.
Angestrebt war eine theoretische Vollerhebung, also 
eine Befragung aller jungen Menschen im Alter zwi-
schen 14 und 39 im Ostalbkreis, daher wurde der Aufruf 
zur Teilnahme über verschiedene Kanäle gestreut. Zum 
einen wurde die Studie via E-Mail bei den allgemeinbil-
denden und Berufl ichen Schulen, Städten und Gemein-

2.  Erhebungsmethode 
und Auswertung

3. Aussagek raft der Daten

den, Kammern und Betrieben, Bildungsträgern sowie 
Vereinen und Jugendgruppen innerhalb des Ostalbkrei-
ses beworben. Zum anderen wurde auf die Befragung 
mit Hilfe von Social Media und durch Plakate in den 
Bussen des Ostalbkreises aufmerksam gemacht und 
um Teilnahme gebeten. Der Teilnahmelink, der über die 
Homepage der SDZ Druck und Medien GmbH abrufbar 
bzw. erreichbar war, hat auch Studierende, Auszubil-
dende, Schüler*innen und Beschäftigte in dieser Alters-
spanne erreicht, die nicht im Ostalbkreis wohnhaft sind, 
aber im Landkreis studieren oder arbeiten.
Da im Vorfeld keine Stichprobe ausgewählt wurde, kön-
nen die Ergebnisse nicht auf die Grundgesamtheit (alle 
jungen Menschen zwischen 14 und 39 im Ostalbkreis) 
übertragen werden.  
Bei den an der Regionalstudie „Junge Deutsche 2021 
– Was bewegt Dich? Lass es uns wissen!“ Teilnehmen-
den handelt es sich um Schüler*innen, Auszubilden-
de, Studierende und Beschäftigte und weitere Perso-
nengruppen im Alter von 14 bis 39 Jahren, die sich in 
unterschiedlichen Abschnitten ihres Lebens befi nden. 
Die Umfrage ist in sechs Bereiche gegliedert, welche 
verschiedene aktuelle und relevante Thematiken abde-
cken.

le Aalen, Landratsamt Ostalbkreis - Bildungsbüro und 
SDZ Druck und Medien GmbH) relevantesten Fragen. 
Bei der Auswertung wurden lediglich die Antworten der 
Teilnehmer*innen im Alter zwischen 14 und 39 Jahren 
berücksichtigt. Zudem wurden die Teilnehmer*innen in 
vier Zielgruppen eingeteilt: Auszubildende, Beschäftigte, 
Schüler*innen und Studierende. Daher wurden die Re-
sultate der nachfolgenden Studie ebenfalls nach diesen 
Kategorien ausgewertet. Die Aussagen beziehen sich 
somit auf 1.997 Teilnehmer*innen der Studie. Um die 
Grafi ken möglichst übersichtlich zu gestalten, wurden 
ebenfalls nur die am häufi gsten genannten Antworten 
in die Darstellungen mit einbezogen. 

!
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G

4.1 ALTER

Der Größte Anteil der Befragten war im Alter zwi-
schen 18 und 21 Jahren (33,6%), gefolgt von den 22 
bis 25-Jährigen (27,0%). Neben den 14 bis 17-Jäh-
rigen (13,7%), den 26 bis 29-Jährigen (11,9%) und 
den 34 bis 39-Jährigen (6,3%) gehörten auch Teil-
nehmer*innen zwischen 30 und 33 Jahren (6,1%) 
zum Teilnehmerfeld.

4. Demografische Daten

14 – 17 Jahre 13,7 %

11,9 %
6,1 %
6,3 %

33,6 %

27,0 %

18 – 21 Jahre

22 – 25 Jahre

26 – 29 Jahre

30 – 33 Jahre

34 – 39 Jahre

Beantwortet von 1.997 Teilnehmer*innen; Pfl ichtfrage

1 997 
insgesamt

4.3 WOHNORT 

Aus allen 42 Städten und Gemeinden des Ostalb-
kreises haben sich junge Menschen an der Regio-
nalstudie beteiligt. Aus der gesamten Raumschaft 
Aalen hat ein Anteil von 40,0% der Befragten teilge-
nommen. Insgesamt 33,1% der Befragungsteilneh-
mer*innen leben in der Raumschaft Schwäbisch 
Gmünd und 11,1% der Teilnehmer*innen kommen 
aus der Raumschaft Ellwangen. Bei 15,8% der 
Studienteilnehmer*innen handelt es sich um Per-
sonen, die außerhalb des Ostalbkreises wohnhaft 
sind.

Beantwortet von 1.997 Teilnehmer*innen; Pfl ichtfrage 

Wo wohnst 
du?

(aktueller Wohnort)

39,8 %
Raum Aalen 

33,0 %
Raum Schwäbisch Gmünd 

15,7 %
nicht im 
Ostalbkreis

11,6 %
Raum Ellwangen

4.2 GESCHLECHT

Im Rahmen der Befragung gaben von den insgesamt 
1.997 Teilnehmenden 57,3% an, weiblich zu sein, 
42,5% ordneten sich dem männlichen Geschlecht 
zu und 0,2% der Teilnehmer*innen benennen ihr Ge-
schlecht als divers.

Beantwortet von 1.997 Teilnehmer*innen; Pfl ichtfrage

57,3 %
42,5 %

0,2 %

männlich

weiblich

divers

>>
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Abitur/Hochschulreife/Fachabitur/Fachhochschulreife

Realschulabschluss/Mittlere Reife

Bachelor

Ausbildungsabschluss/Lehre

Master/Diplom oder vergleichbar

Noch keinen

Hauptschulabschluss

Techniker-/Meisterschule

40,3 %

9,6 %

19,9 %

6,6 %

15,4 %

4,0 %

2,8 %

1,5 %

39,8 %

19,8 %

15,2 %

9,7 %

6,6 %

4,4 %

2,8 %

1,5 %

42,8 %
Studierende*r13,9 %

Schüler*in

2,0 %
Sonstige

19,9 %
Auszubildende*r

21,5 %
Beschäftigte

4.4 BILDUNGSABSCHLUSS 

Auch der aktuell höchste Bildungsabschluss 
der Teilnehmenden wurde bei der Studie ab-
gefragt. Die Ergebnisse zeigen, dass sämt-
liche Bildungsabschlüsse innerhalb des 
Teilnehmerfeldes vertreten sind. Mit 39,8% 
bilden Teilnehmer*innen mit Abitur/Hoch-
schulreife/Fachabitur/Fachhochschulreife 
die größte Gruppe ab. Dieser schließen sich 
die Befragungsteilnehmer*innen mit Real-
schulabschluss/Mittlerer Reife (19,8%) und 
die Bachelorabsolventen (15,2%) an. Insge-
samt 9,7% der Befragten können eine/n Aus-
bildungsabschluss/Lehre vorweisen, 6,6% 
haben einen Mastertitel bzw. ein Diplom oder 
einen vergleichbaren Abschluss, 4,4% der Teil-
nehmer*innen haben noch keinen Abschluss, 
2,8% haben einen Hauptschulabschluss er-
worben und 1,5% haben die Techniker-/Meis-
terschule abgeschlossen.

4.5 SCHULISCHE/BERUFLICHE SITUATION

Die aktuelle schulische/berufl iche Situation unterstreicht die Resultate zum 
Bildungsabschluss: von Studierenden (42,8 %) über Beschäftigte (21,5 %) 
und Auszubildende (19,9 %), bis hin zu Schüler*innen (13,9 %) – junge Men-
schen aus verschiedenen schulischen/berufl ichen Bereichen waren unter 
den Teilnehmer*innen. 

Beantwortet von 1.997 Teilnehmer*innen; 
Pfl ichtfrage. Sonstige: z. B. Praktikant*innen, 
ohne Arbeitsverhältnis, Werkstudent*innen

Beantwortet von 1.997 Teilnehmer*innen; Pfl ichtfrage

schulische/
berufliche 
Sit uation 

13,9 %
Schüler*in

2,0 %
Sonstige

19,9 %
Auszubildende*r

21,5 %
Beschäftigte

Beantwortet von 1.997 Teilnehmer*innen; 
Pfl ichtfrage. Sonstige: z. B. Praktikant*innen, 
ohne Arbeitsverhältnis, Werkstudent*innen

schulische/
berufliche 
Sit uation 
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5.1 ARBEITGEBER UND STUDIENWAHL 

Ein wichtiger Prozess der Berufsorientierung ist die Suche nach einem pas-
senden Arbeitgeber. Bevorzugt greifen die jungen Menschen dafür auf die 
Empfehlung von Freunden/Bekannten (61%), den Eltern/der Familie (50%), 
Praktika/Ferienjobs (50%), die Google-Recherche (38%), Job-Portale (37%), 

5. Berufliche Orientierung
Früher oder später steht für alle Schul- und Studienabgänger*innen die 
berufl iche Orientierung an. Mit welchen Methoden passende und poten-
tielle Arbeitgeber gesucht werden, wird im nachfolgenden Abschnitt 
deutlich.

!

Empfehlung durch Freunde/Bekannte

Empfehlung durch Eltern/Familie

Praktika/Ferienjobs

Google-Recherche

Job-Portale

Initiativbewerbung

Jobmessen

Stellenanzeigen

Stellenvermittlung (z.B: Agentur für Arbeit)

61 %
50 %

38%
50 %

37 %
37 %
37 %

29 %
24 %

Jobmessen (37%), eine Initiativbewerbung (37%) oder 
Stellenanzeigen (29%) zurück. Weiterhin suchen 24% 
über eine Stellenvermittlung, wie etwa mit Hilfe der 
Agentur für Arbeit, nach einem passenden Arbeitgeber.  

Mehrfachnennung möglich; Abgegebene Antworten insgesamt: 6.679; Pfl ichtfrage 

Wie würdest du einen Arbeitgeber suchen, 
der gut zu dir passt?
Angaben in Prozent

Stellenanzeigen

Stellenvermittlung (z.B: Agentur für Arbeit)

29 %29 %
24 %

Mehrfachnennung möglich; Abgegebene Antworten insgesamt: 6.679; Pfl ichtfrage 
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Webseite 
des  Arbeitgebers

Mitarbeiter*innen 
befragen

Google-
Recherche

Job-/Karriere-
messen

Bewertungs-
plattformen

LinkedIn-Profi l 
des Arbeitgebers

Ebenso wichtig wie die Suche nach 
einem passenden Arbeitgeber ist 
es, sich Informationen über einen 
potentiellen Arbeitgeber einzu-
holen. Die Befragten nutzen dafür 
unterschiedliche Instrumente. Am 
häufi gsten wird von Auszubilden-
den, Beschäftigten, Schüler*innen 
sowie Studierenden die Website 
des Arbeitgebers aufgesucht. Re-
lativ oft nutzen die verschiedenen 
Teilnehmergruppen auch die Goo-
gle-Recherche oder befragen die je-
weiligen Mitarbeiter zur Information 
über einen Arbeitgeber. Job-/Kar-
rieremessen werden bevorzugt von 
Auszubildenden, Schüler*innen und 
Studierenden genutzt. Bewertungs-
plattformen und das LinkedIn-Profi l 
des Arbeitgebers suchen eher Be-
schäftigte und Studierende auf.

Mehrfachnennung möglich (max. 3 Antwort-
nennungen); Abgegebene Antworten insge-
samt: 4.673; Pfl ichtfrage

58 %
79 %

64 %
76 %

53 %
49 %

53 %
43 %

48 %
49 %

43 %
52 %

40 %

43 %
17 %

31 %

25 %
30 %

24 %
35 %

2 %
6 %

4 %
15 %

Auszubildende*r   Beschäftigte     
Schüler*in           Studierende

5.2 WICHTIGE ZUKUNFTSTHEMEN

Zufriedenheit mit der Arbeitsstelle und dem Berufsleben spielt für viele eine 
zentrale Rolle. Die wichtigsten Entscheidungskriterien bei der Wahl für eine 
berufl iche Ausbildung oder Weiterbildung sind aus Sicht der Teilnehmer*in-
nen folgende:

Interesse
Interesse

InteresseSinnhaftigkeit 

Interesse
Sinnhaftigkeit 

Interesse
Vielfalt

Interesse
Vielfalt

Interesse
Vielfalt

Interesse
Vielfalt

InteresseSpassInteresseSpassInteresse
Vielfalt

Spass
Vielfalt

Interesse
Vielfalt

InteresseSpassInteresse
Vielfalt

InteresseInteresse
Spass

Interesse
Sinnhaftigkeit 

Spass
Sinnhaftigkeit 

Interesse
Sinnhaftigkeit 

Interesse
Spass

Interesse
Sinnhaftigkeit 

InteresseSpassInteresseSpassInteresse
SpassVielfaltSpassVielfalt

Eignung

Fähigkeit en
Spass

Fähigkeit en
Spass

Interesse
Interesse

Interesse
InteresseVielfaltInteresseVielfaltInteresseSpass

Vielfalt
SpassInteresseSpassInteresseVielfaltInteresseSpassInteresse

Standort

Standort
Vielfalt

Standort
VielfaltEignung

Interesse
Eignung

Interesse
Spass

Eignung

Spass
Interesse

Eignung

Interesse
Verdienst

InteresseZukunftsaussichtenInteresse
Zukunftsaussichten

Spass
Zukunftsaussichten

Spass
Nachhaltigkeit 

Verdienst
Nachhaltigkeit 

Verdienst

Arbeit smarkt

Arbeit smarkt

Fähigkeit en
Nachhaltigkeit 

!
Welche drei Informations-
quellen sind für dich am 
wichtigsten, um dich über 
einen Arbeitgeber zu 
informieren?
Angaben in Prozent
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Freude an 
dem Beruf 
in den man 

täglich mit  einem Lä-
cheln kommen soll te.

Man muss 
daran 

Spass haben, 
dann ist man 
auch erfolgreich

Begeisterung, 
gut es Bauch-

gefühl/Wohlsein, kei-
ne Rankings selber 
in Studiengänge und 
Vorlesungen hinein-
schnuppern

Zukunfts-
wünsche wie 

zum Beispiel den 
Wunsch eine Familie 
zu gründen. Interessen 

verfolgen, 
aber auch einfach 
mal was ausprobie-
ren

Einen zusätzlichen Eindruck über 
die Entscheidungskriterien geben 
ausgewählte Zitate der Befra-
gungsteilnehmer*innen:

Mehrfachnennung möglich, Abgegebene Antworten insgesamt: 3.757; Pfl ichtfrage

Gesundheit

Gerechtigkeit und Weltfrieden

Nachhaltigkeit

Klimawandel und Ökologie

Internet und Digitalisierung

Erneuerbare Energien

Sicherheit

Wissenschaft

74 %
60 %

59 %
57 %

56 %
55 %

41 %
39 %

!
Welche Zukunftsthemen sind jungen 
Menschen wichtig?
Angaben in Prozent
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Gendergerechtigkeit 
Demokratie

Toleranz

Vereinbarkeit  von   
Familie und Beruf

Ernährung

Gendergerechtigkeit 
Ernährung

Gendergerechtigkeit 
Off enheit ErnährungOff enheit Ernährung

Grundrechte

Inklusion 
Antidiskriminierung

Interkulturalit ät

Meinungsfreiheit 

Gendergerechtigkeit 
Meinungsfreiheit 

Gendergerechtigkeit 

Diese weiteren Themen sind 
Jugendlichen wichtig:

Gendergerechtigkeit 

Toleranz

Vereinbarkeit  von   
Familie und Beruf

Inklusion 
Antidiskriminierung
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Im Anschluss werden die Einfl üsse und die Folgen der aktuellen Coro-
na-Krise sowie die Auswirkungen des Lockdowns betrachtet. 

6. Coron a-Krise

eher 
gering

eher 
groß

sehr 
groß

neutral

sehr 
gering

38 %

6.1 VERÄNDERUNGEN UND EINFLÜSSE DER CORONA-KRISE

Beantwortet von 1.997 Teilnehmer*innen; Pfl ichtfrage

Beantwortet von 1.997 Teilnehmer*innen; Pfl ichtfrage

!
Wie groß ist der Einfl uss der Coro-
na-Krise auf deine aktuelle Lebens-
situation?
Angaben in Prozent

33 %

27 %

19 %
28 %

25 %
29 %

11 %
9 %
10 %

12 %

3 %
5 %

2 %
5 %

35 %

27 %

26 %
25 %

31 %

Knapp die letzten zwei Jahre waren geprägt von der Co-
rona-Pandemie. Wie groß der Einfl uss der Corona-Kri-
se auf die aktuelle Lebenssituation der Befragten war, 
zeigt die folgende Abbildung. Hier zeigt sich deutlich, 
dass quer durch alle Teilnehmergruppen die Corona-
Krise einen sehr großen bzw. großen Einfl uss auf die 
Lebenssituation der Befragten hat bzw. hatte. Jedoch 
sind auch viele der jungen Menschen der Ansicht, dass 
sich ihre Lebenssituation durch Corona nicht aus-
schlaggebend verändert hat.

Studierende  Schüler*in   Beschäftigte   Auszubildende*r            

Dass die Corona-Krise in einigen Bereichen keine Veränderung bei 
den Befragten mit sich gebracht hat, ist anhand der oben stehenden 
Grafi k ersichtlich. Hauptsächlich hat die Corona-Krise die Balance 
von Arbeit und Freizeit aus dem Gleichgewicht gebracht und somit 
verschlechtert. Hinsichtlich der schulischen/berufl ichen Situation 
hat sich für einen Großteil der Befragten keine Veränderung durch 
die Corona-Krise ergeben, für einen fast identischen Anteil hat sich 
jedoch eine Verschlechterung eingestellt.

Deine Perspektive
für die Zukunft?

Dein Verhältnis zu 
deiner Heimat?

Dein Verhältnis zu 
deiner Familie?

Deine fi nanzielle 
Situation?

Deine Balance von 
Arbeit und Freizeit?

Deine schulische/
berufl iche Situa-

tion?

7 %

6 %
34 %

17 %

12 %
68 %

3 %

20 %

12 %
2 %

11 %

22 %
65 %

2 %

17 %
33 %

48 %
2 %

10 %
43 %
44 %

3 %

66 %

53%

Verbessert   Gleich geblieben   Verschlechtert   Weiss nicht            

!
Wie hat die Corona-Krise dein Leben 
verändert?
Angaben in Prozent
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6.2 GEDANKEN ÜBER DIE ZEIT DES LOCKDOWNS IN DER CORONA-KRISE

Ein viel diskutiertes Thema während der Corona-Krise 
war die Zeit des Lockdowns. Besonders Familie, Freun-
de, der/die Partner*in und sonstige soziale Kontakte ga-
ben den Befragungsteilnehmer*innen in dieser Zeit Halt. 
Zur Verbesserung der Situation während des Lockdowns 

hätten vor allem Familie, Freunde, Partner*in sowie wei-
tere soziale Kontakte beitragen können. Auch vermehrte 
Hilfe in Bereichen wie etwa Studium, Ausbildung, Schule 
oder Arbeit sowie klare Aussagen der Politik hätten die 
Situation nach Angaben der Befragten verbessert. 

Freie Antwort; Abgegebene Antworten insgesamt: 1.952; Pfl ichtfrage

Studierende    Schüler*in    
Beschäftigte     Auszubildende*r

Familie
Freunde

Familie
Freunde

Familie
Freunde Partner

Partner

Natur

Natur

Natur
HobbysFamilieHobbysFamilie

Social Media
Online Mee tings

Haustiere

Kommunikation 
Familie

Kommunikation 
Familie

Zeit  für sich 

Familie
Zeit  für sich 

Familie
selber

Familie
selber

FamilieFamilieGeld verdientFamilie
Optimismus

Partner
Optimismus

Partner
Hoff nung auf Besserung

Sport

!
Was hätte dir geholfen bzw. 
die Situation verbessert?

Freunde, Familie, Part-
ner, soziale Kontakte

Hilfe beim Studium, Aus-
bildung, Schule, Arbeit

Klare Aussagen der 
Politik/Strategie

Nichts

14 %

20 %

13 %

19 %

11 %
8 %

5 % 6 %
8 % 9 %

6 % 7 %

12 % 11 % 11 %

15 %
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Sowohl aus den großen Kreisstädten als auch aus den umliegenden Gemeinden haben sich 
junge Menschen an der Umfrage beteiligt. Wie zufrieden sie mit ihrem Wohnort sind und wo 
sie gerne in Zukunft leben möchten, zeigen die nachfolgenden Grafi ken. 

7. Wohnort

7.1 ZUFRIEDENHEIT MIT WOHNORT 

Je nach Wohnort fi elen die Bewertungen unterschied-
lich aus. Eher zufrieden waren die Befragungsteilneh-
mer*innen unabhängig von der Wohnortgröße mit dem 

Beantwortet von 1.997 Teilnehmer*innen; Pfl ichtfrage

Kleidungsläden

9 %
16 %

20 %
18 %

15 %
22 %

Lebensmittelläden

49 %
28 %

11 %
5 %

4 %
3 %

Jugendzentren

34 %

6 %
16 %

25 %
11 %

8 %

öffentliche Verkehrsmittel

12 %
24 %

23 %
20 %

12 %
9 %

Sportangebote

19 %
35 %

30 %
10 %

4 %
2 %

Kulturangebote

28 %
27 %

4 %
12 %

15 %
14 %

Konzerte/Festivals

2 %
8 %

18 %
28 %

22 %
22 %

Angebot an Lebensmittelläden, dem Sportangebot, den 
öffentlichen Verkehrsanbindungen und den Jugend-
zentren in ihrer unmittelbaren Umgebung.

Sehr gut   
Gut   
Eher gut     

Eher schlecht
Schlecht
Sehr schlecht  

!
Wie bewertest du deinen Wohnort für 
die folgenden Kriterien?
Angaben in Prozent
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Was glaubst du, wo du in 
zehn Jahren leben wirst?
Angaben in Prozent

Was glaubst du, wo du in 
zehn Jahren leben wirst?
Angaben in Prozent

Beantwortet von 1.018 Teilnehmer*innen; 
keine Pfl ichtfrage 

7.2 ATTRAKTIVITÄT DES OSTALBKREISES ALS WOHNORT

Der Umfrage zufolge gehen vor allem Studierende 
eher davon aus, in 10 Jahren nicht mehr im Ostalb-
kreis zu wohnen. Schüler*innen können sich dagegen 
eher vorstellen, in 10 Jahren noch im Ostalbkreis zu le-

ben. Zudem sind sich noch viele Studienteilneh-
mer*innen unschlüssig, wie ihre Lebens-/Wohnsitua-
tion in 10 Jahren aussehen wird.

In Deutschland, aber nicht im Ostalbkreis
38 %

25 %

Im Ostalbkreis
27 %

32 %

Weiß ich nicht
26 %

30 %

Im europäischen Ausland
5 %

7 %

Im nicht europäischen Ausland
4 %
5 %

!
Studierende 
Schüler*in 
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g

Umwelt- und Klimaschutz sind aktueller denn je. Auch für die Befragten 
sind diese Themen daher von Bedeutung.

8.1 STELLENWERT VON UMWELT- UND KLIMASCHUTZ

8.  Bildung zur Nachhaltigen 
Entwicklung

Mehrfachnennung möglich; Abgegebene Antworten insgesamt: 6.105; Pfl ichtfrage

Besonders die Müllvermeidung und -trennung spielt für 
alle Beteiligten eine wesentliche Rolle, um zum Umwelt- 
und Klimaschutz beizutragen. Beim Einkauf achten be-

sonders Beschäftigte auf Bio- und regionale Produkte, 
Schüler*innen dagegen achten eher auf eine nachhalti-
ge Mobilität.

Im Bereich Umwelt- und Klimaschutz spielt die indivi-
duelle Einstellung, sozusagen der ökologische Fuß-
abdruck des einzelnen, eine entscheidende Rolle. Die 

Befragungsteilnehmer*innen sind eher zufrieden mit 
ihrem eigenen ökologischen Fußabdruck bzw. beurtei-
len die Situation eher neutral.

Beantwortet von 1.997 
Teilnehmer*innen; 
Pfl ichtfrage

9 %
Sehr zufrieden

34 %
Eher zufrieden

15 %
Eher unzufrieden

40 %
Neutral

2 %
sehr unzufrieden

78 %

43 % 42 %

29 %
24 % 27 %

87 %

73 %

54 %
47 %

34 %
40 %

84 %

62 %

51 %
44 %

54 %

39 %

87 %

60 %

50 % 48 % 44 %
35 %

Müllvermeidung 
und -trennung

Bio- und regionale 
Produkte einkaufen

Einweg-Plastik 
vermeiden

Konsumreduktion von 
tierischen Produkten

Nachhaltige 
Mobilität

Gebrauchte 
Produkte kaufen

!
Was tust du konkret, um die Umwelt 
und das Klima zu schützen?
Angaben in Prozent

Auszubildende*r    Beschäftigte   Schüler*in  Studierende   

!
Wie zufrieden bist du mit deinem 
ökologischen Fußabdruck?
Angaben in Prozent
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!
Was wünschst du dir konkret für die Zukunft für 
den Bereich Bildung und Unterricht?
Angaben in Prozent

8.2 ZUKUNFTSVORSTELLUNGEN

Für junge Menschen spielen Zukunftsvorstellungen eine wichtige Rolle. Die Zukunftswünsche im Bereich Um-
welt und Nachhaltigkeit fallen demnach sehr unterschiedlich aus. 

Besonders im Bildungsbereich 
haben sich in den letzten Jahren 
viele Veränderungen ergeben. 
Dennoch wünschen sich die Be-
fragungsteilnehmer*innen vor-
rangig mehr Digitalisierung und 
die Anpassung der Schulsyste-
me.

34,4 %
30,1 %

10,7 %
6,9 %

5,5 %
4,9 %

2,6 %
2,6 %

1,7 %
0,6 %

Modernisierung des Schulsystems
Mehr Digitalisierung

Neue, lebensnahe Schulfächer
Individuelle Förderung

Präsenzunterricht
Zugang für jeden

Kompetente Lehrkräfte
Gut so, wie es ist

Leistungsdruck verringern
Lebenslanges Lernen

Freie Antwort; Beantwortet von 
1.257 Teilnehmer*innen; keine Pfl ichtfrage

mehr Bewusstsein
Müll  reduzieren

Regeln vom Staat

mehr vegan
mehr Bewusstsein
mehr vegan
mehr Bewusstsein

Region ale Produkte

mehr Bewusstsein
Region ale Produkte

mehr Bewusstsein
Regeln vom Staat

Region ale Produkte
Regeln vom Staat

Ausbau von  Radwegen und Bus/Bahn

mehr Bewusstsein
Ausbau von  Radwegen und Bus/Bahn

mehr Bewusstsein
Regeln vom Staat

Ausbau von  Radwegen und Bus/Bahn
Regeln vom Staat

mehr Bewusstseinnachhaltig denkenmehr Bewusstsein

mehr Sauberkeit 

E-Aut os
strengere Regeln bei Tierhaltung

E-Aut os
strengere Regeln bei Tierhaltung

E-Aut os

Investit ion en

Umdenken der Gesell schaftmehr BewusstseinUmdenken der Gesell schaftmehr Bewusstsein
, Mehr Home-Off ice/Online-Mee tings

Zuschüsse für ÖPNV/ 
Schienenverkehr

Dass die Lage ernst 
genommen wird! 
Etwas passiert!,  

umweltfreundliche Alternativen

mehr Bewusstsein
umweltfreundliche Alternativen

mehr Bewusstsein
Regeln vom Staat

umweltfreundliche Alternativen
Regeln vom Staat

Einhalten von  Klimazielen

mehr Sauberkeit 
Einhalten von  Klimazielen

mehr Sauberkeit 
Erneuerbare Energien

kein „gree n washing“Regeln vom Staatkein „gree n washing“Regeln vom Staat

Klimawandel stoppen jetzt!
mehr Bewusstsein

Klimawandel stoppen jetzt!
mehr Bewusstsein

Müll  reduzierenKlimawandel stoppen jetzt!Müll  reduzieren
Klimawandel ernst nehmen

Anreize schaff en
kein „gree n washing“

Anreize schaff en
kein „gree n washing“

die Anpassung der Schulsyste-
me.

34,4 %
30,1 %

10,7 %
6,9 %

5,5 %
4,9 %

2,6 %
2,6 %

1,7 %
0,6 %

6,9 %6,9 %
5,5 %

4,9 %4,9 %

30,1 %30,1 %
Modernisierung des Schulsystems

Mehr Digitalisierung
Neue, lebensnahe Schulfächer

Individuelle Förderung
Präsenzunterricht
Zugang für jeden

Kompetente Lehrkräfte
Gut so, wie es ist

Leistungsdruck verringern
Lebenslanges Lernen

Freie Antwort; Beantwortet von 
1.257 Teilnehmer*innen; keine Pfl ichtfrage
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Medien gehören mittlerweile zum Alltag und werden 
daher täglich in den unterschiedlichsten Bereichen 
und für verschiedene Zwecke genutzt. 

9.1 MEDIENNUTZUNG

9. Medien

Spitzenreiter im Bereich Social Media ist bei allen Teil-
nehmergruppen der Nachrichtendienst WhatsApp. 
Ebenfalls sind für Studierende, Schüler*innen und Aus-
zubildende Youtube, Musik-Apps und Instagram inter-
essant. Besonders für Schüler*innen und Auszubilden-
de ist Snapchat ein wichtiges Medium, auf welches sie 
nicht verzichten möchten.

87 %

51 %

50 %

46 %

86 %

63 %

62 %

57 %

86 %

32 %

32 %

37 %

87 %

56 %

55 %

62 %

32 %32 %

37 %

56 %56 %

55 %55 %

57 %57 %

WhatsApp

YouTube

Musik-Apps

Instagram

Video/TV-Apps

Shopping-Apps

Nachrichten-Apps

Snapchat

Video-Chat-Apps

36 %

21 %

24 %

15 %

37 %

19 %

20 %

38 %

30 %

27 %

23 %

6 %

40 %

23 %

15 %

34 %

18 %
13 %

10 %
6 %

Mehrfachnennung möglich; Abgegebene Antworten insgesamt: 6.779; 
keine Pfl ichtfrage

!
Auf welche dieser Apps/Smart-
phone-Anwendungen möchtest du 
nicht verzichten?

Studierende   Schüler*in   Beschäftigte   Auszubildende*r

essant. Besonders für Schüler*innen und Auszubilden-
de ist Snapchat ein wichtiges Medium, auf welches sie 
nicht verzichten möchten.

Video/TV-Apps

Shopping-Apps

Nachrichten-Apps

Video-Chat-Apps

Mehrfachnennung möglich; Abgegebene Antworten insgesamt: 6.779; 
keine Pfl ichtfrage
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oo
9.2 INFORMATION ÜBER LOKALGESCHEHEN

Über das Lokalgeschehen informieren sich die verschiedenen Teilnehmergruppen auf unter-
schiedliche Weise. Auszubildende nutzen bevorzugt regionale Zeitungen, Fernsehen und Radio. 
Aber auch Social-Media-Kanäle wie Instagram, Facebook, WhatsApp oder Youtube werden zum 
Einholen von Informationen genutzt. Auffällig häufi g nutzen Beschäftigte regionale Zeitungen, 
das Radio oder Facebook, um sich über das lokale Geschehen zu informieren. Für Schüler*innen 
spielen Fernsehen, Instagram oder Youtube eine wichtige Rolle und Studierende holen sich ihre 
Informationen ebenso aus regionalen und überregionalen Zeitungen sowie über Radio, Fernse-
hen und verschiedensten Social-Media-Kanälen.

!
Wo informierst du dich über das 
aktuelle lokale Geschehen in deinem 
Wohnort/in deiner Umgebung?

Auszubildende*r   Beschäftigte   Schüler*in   Studierende   

Regionale 
Zeitungen

Instagram

Radio

Facebook

Fernsehen

WhatsApp

Überregionale
Zeitungen

Youtube

52 %

36 %

48 %

25 %

48 %

24 %

25 %

19 %

74 %

17 %

57 %

40 %

40 %

14 %

32 %

5 %

55%

49%

45%

7%

59%

19%

28%

26%

60 %

25%

38 %

26 %

35 %

14 %

34 %

16 %

Mehrfachnennung möglich; Abgegebene Antworten insgesamt: 5.205; Pfl ichtfrage 

oaktuelle lokale Geschehen in deinem 

Studierende   

Fernsehen

WhatsApp

Überregionale
Zeitungen

Youtube

25 %

19 %

32 %

5 %

59%

28%28%

26%26%

35 %

14 %

34 %

16 %16 %

Mehrfachnennung möglich; Abgegebene Antworten insgesamt: 5.205; Pfl ichtfrage 
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Bezogen auf die verschiedenen Themenfelder lassen 
sich aus der Studie „Was bewegt Dich? Lass es uns wis-
sen!“ wichtige Schlüsse ziehen, welche Kanäle junge 
Menschen zwischen 14 und 39 Jahren nutzen, um sich 
zu informieren, was ihnen in den Bereichen Umwelt und 
Bildung wichtig ist und was sie sich von Entscheidern 
aus Politik, Bildung und Wirtschaft erwarten. 

Studien- und Berufswahl
Persönliche Kontakte spielen bei der Studien- und Be-
rufswahl eine entscheidende Rolle, aber auch das Be-
dürfnis, Berufe und Tätigkeiten z.B. durch Praktika kon-
kret zu erleben. 

Einflüsse durch Corona
Die Einflüsse durch Corona auf die persönliche Lebens- 
und Arbeitssituation sind für die Zielgruppen recht ähn-
lich, wobei Studierende den Einfluss am deutlichsten 
wahrnehmen. Für einige junge Menschen hat sich die 
schulische und berufliche Situation deutlich verändert 
im Sinne von schlechteren Lern- und Arbeitsbedingun-
gen und fehlender Abgrenzung zur Freizeit. Ein ebenso 
großer Anteil sieht in diesen Bereichen jedoch kaum 
eine Veränderung. Persönliche Beziehungen, Sport und 
Hobbys haben allerdings einen deutlich höheren Stel-
lenwert erhalten.

Attraktivität der Region
Das lokale Sportangebot bewerten die Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen als sehr gut, in den Bereichen 

10. Fazit

Konsum und Kultur gibt es Verbesserungspotenzial. 
Vor allem Schüler*innen können sich eine Zukunft im 
Ostalbkreis vorstellen. 

Zukunft, Klima und Umwelt
Klimawandel, Nachhaltigkeit, Gesundheit, Gerechtig-
keit und Chancengleichheit sind die wesentlichen Zu-
kunftsthemen, die junge Menschen beschäftigen. Die 
Befragten haben viele Ideen, wie sie ihren persönlichen 
ökologischen Fußabdruck verbessern können, aber 
auch konkrete Wünsche, wie Politik und Verwaltung auf 
Themen der Nachhaltigkeit Einfluss nehmen sollten. 

Mediennutzung
Für den Bildungsbereich wünschen sich junge Men-
schen eindeutig ein Vorantreiben der Digitalisierung und 
eine Anpassung des Schulsystems. Whatsapp, You-
Tube und Instagram sind nach wie vor die beliebtesten 
Anwendungen auf den Smartphones der Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen. Über das lokale Geschehen 
informieren sie sich jedoch nach wie vor über klassi-
sche Kanäle wie Zeitung, Radio und Fernsehen, wobei 
die Nutzung je nach Altersgruppe stark variiert.

Junge Menschen wünschen sich also vor allem Maß-
nahmen für die Verbesserung von Umwelt und Bildung 
im Ostalbkreis, um den Auswirkungen von extremen 
Veränderungen wie der Corona-Pandemie und des Kli-
mawandels besser begegnen zu können und gerechte 
Strukturen für alle zu schaffen. 



24  REGIONALSTUDIE OSTALBKREIS 2021 – WAS BEWEGT DICH? LASS ES UNS WISSEN!


